
Persönlich 

Klein, aber …
Klei n, aber der kürzeste Monat im Jahr. Dieses Jahr 
kommt er mir besonders unbedeutend vor ohne Fas-
nachtstage und Fastenzeit. Nur der Valentinstag sticht 
etwas hervor, wobei dieser Tag hier in unseren Breiten-
graden nicht ganz so ausgiebig gefeiert wird wie in den 
englisch sprechenden Weltgegenden. Der Februar wirkt 
also dieses Jahr eher unscheinbar, im Schatten vom 
Januar, in dem das Jahr noch aufregend frisch is t, und 
vom März, der sich mit Fasnachtstagen und Fastenzeit 
brüsten kann. Aber vielleicht brauchen wir ja gerade die-
ses Jahr so einen unscheinbaren, unaufgeregten Monat, 
um unseren Alltag, unsere tägliche Routine einzuüben 
und uns dem Schlichteren zuzuwenden? Es muss nicht 
immer grösser, höher, weiter, schneller und grossartiger 
sein und werden, es darf auch mal ruhiger, kleiner, lang-
samer und bescheidener sein. Das Weltgeschehen hat 
uns in den letzten Monaten gezeigt, wie sich alles atem-
beraubend schnell entwickelt, wenn einflussreiche Per-
sonen auf immer grössere Macht und Reichtum aus 
sind. Da bietet sich das Unscheinbare vom Februar an, 
um sinnbildlich etwas Luft zu holen und sich auf das 

Wesentliche zu besinnen, was wir so brauchen: sinnvol-
ler Alltag, der nicht immerzu neu erfunden werden 
muss, alltägliche Routine, die Sicherheit vermittelt, und 
vor allem tragende Beziehungen, die uns Liebe und 
Geborgenheit schenken und schenken lassen. Und so 
können wir plötzlich entdecken, dass im Unscheinba-
ren ein Stück göttlicher Glanz aufblitz t, und ahnen, dass 
es mehr gibt als das, was wir vor Augen haben.

So gesehen bietet uns der unscheinbare Monat Feb-
ruar die Chance, uns am Kleinen und doch so Wichti-
gen zu freuen und unsere Sinne für das  andere offen zu 
halten. Dann kann aus kleinem, unscheinbarem Mate-
rial ein grosses Herz als Zeichen der Liebe entstehen. So 
geschehen an einem Landart-Projekt mit Jugendlichen.  
PFARRERIN FRANZISKA EICH GRADWOHL

Antrittsgottesdienst 
unserer neuen Pfarrerin 
Dorothee Löhr
Am 2. Februar  hält unsere neue Pfar-
rerin den ersten Gottesdienst zum 
Antritt der Pfarrstelle in der Kirch-
gemeinde Reigoldswil-Titterten. Wir 
heissen sie ganz herzlich willkom-
men! Wir werden diesen besonderen 
Gottesdienst zusammen mit den 
Schwestergemeinden von 3K durch-
führen, um die Bedeutung dieses 
Amtsantrittes zu betonen. In einer 
feierlichen Zeremonie wird Frau Löhr 
von der Dekanin Franziska Eich Grad-
wohl den Segen für das Pfarramt emp-
fangen dürfen. Anschliessend an den 
Gottesdienst sind alle Teilnehmenden 
zu einem gemütlichen Apéro eingela-
den. 
Sonntag, 2. Februar,  9.30 Uhr, 
Kirche Reigoldswil 

Kirche im Bistrosi

Begegnung, Austausch, Geselligkeit, 
Gespräch : Ich bin da, Sie dürfen dazu-
stossen. Ich habe Zeit: für ein Gespräch, 
für das, was Sie immer schon mal fra-
gen wollten, um sich  kennenzulernen. 
Ich freue mich als neue Pfarrerin Ihrer 
Kirchgemeinde, Sie bei dieser Gele-

genheit besser kennenzulernen, und 
bin gespannt auf dieses Treffen.  
DOROTHEE LÖHR
Donnerstag, 20. Februar, 10 Uhr

Gottesdienste
Sonntag, 2. Februar
9.30 Uhr, Kirche Reigoldswil, Antrittsgottes-
dienst mit anschliessendem Apéro, für 3K, 
Pfarrerin Dorothee Löhr (Tipp)
Sonntag, 9. Februar
9.30 Uhr, Kirche Titterten, Pfarrerin 
Dorothee Löhr
Sonntag, 16. Februar
9.30 Uhr, Kirche Reigoldswil, Pfarrerin 
Dorothee Löhr
Sonntag, 23. Februar
9.30 Uhr, Kirche Reigoldswil, Pfarrer Martin 
Stingelin

Gottesdienste im Altersheim Moosmatt.
Dienstag, 4./11./18. Februar, 9.45 Uhr
25. Februar, 15 Uhr, Altersnachmittag 

Anlässe
Sonntagsschule in Titterten. 
Sonntag, 9. Februar, 10.35–12 Uhr, 
im Gemeindezentrum in Titterten
Gschichte -Zmittag. 
Freitag, 21. Februar, 12 Uhr, in der 
Pfarrschüre
Kirche im Bistrosi. 
Donnerstag, 20. Februar, 10 Uhr

Kontakt
Präsidium: Karl Bolli, Titterten, 
061 941 19 43
Pfarramt: Pfarrerin Dorothee Löhr, 
dorothee.loehr@posteo.com
Instagram:
kirche_reigoldswil_titterten

Der etwas andere 
Gottesdienst
Lust auf abwechslungsreiche 
Gottesdienste der etwas ande-
ren Art? Auch dieses Jahr finden 
wieder Abendgottesdienste in 
der Kirche Bretzwil statt, 
jeweils an vier Sonntagen um 
19.30 Uhr. 

Das bunt gemischte Team 
organisiert spannende Gottes-
dienste zu unterschiedlichen 
Themengebieten mit moder-
nen Liedern mit Gitarrenbe-
gleitung, interessanten Inputs 
und jeweils einem feinen, 
anschliessenden Apéro. In 
einer gemütlichen Atmosphäre 
feiern wir so Gottesdienste von 
und für Jung und Alt. Wir wür-
den uns sehr freuen, auch Sie 
am nächsten Abendgottes-
dienst begrüssen zu dürfen.  
FÜR DAS TEAM: THOMAS KURZ
Abendgottesdienst am Sonntag, 
9. Februar, 19.30 Uhr, Kirche Bretzwil

Gottesdienste
Sonntag, 2. Februar
9.30 Uhr, Reigoldswil: zu Besuch 
am Begrüssungsgottesdienst für 
die neue Pfarrerin Dorothee Löhr, 
Fahrdienst nach Bedarf
Sonntag, 9. Februar
19.30 Uhr, Bretzwil:  
Abendgottesdienst mit Team
Sonntag, 16. Februar
11 Uhr, Bretzwil:
Gottesdienst mit Einsetzung neu 
gewählter  bzw. wieder bestätigter 
Kirchenpflege, mit Pfarrerin 
Franziska Eich Gradwohl
Dienstag, 18. Februar
19.45 Uhr, Lauwil:
Frei-Ruum -Andacht zum Thema 
Heimat mit Team 
Sonntag, 23. Februar
Zu Besuch im 3K, Fahrdienst nach 
Bedarf
Sonntag sschule. 
Freitag, 7./14./21. Februar, 15.30–
16.45 Uhr, Pfarrsaal in Bretzwil

Weitere Anlässe
ELKI. Mittwoch, 5./12./26. Februar, 
15–17 Uhr, Spielplatz oder Pfarrsaal 
Bretzwil, Auskunft: Brigitte Moser, 
061 773 00 55
Jungschar- und Zwärgli-Jung-
scharanlässe. Samstag, 
15. Februar, 13.10–17.36 Uhr, 
Treffpunk t: Bushaltestelle Dorf, 
Richtung Laufen, Handschuhe, 
Helm/Mütze, U-Abo und Schlitt-
schuhe (falls vorhanden) mitbringen
Konfirmandenunterricht. 
Donnerstag, 6./13./20./27. Februar, 
17.30–18.30 Uhr, Pfarrsaal Bretzwil
Mittwochstreff. Mittwoch, 
19. Februar, 14.30 Uhr, Pfarrsaal 
Bretzwil
Mittagstisch der Frauenvereine.
Bretzwil: Dienstag, 11. Februar,
12 Uhr, Restaurant Blume

Kontakt
Pfarrerin:
Franziska Eich Gradwohl, 
061 941 14 71, 
pfarramt-bretzwil@bluewin.ch

Amtswochen:
3. bis 16. Februar:
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl  
 17. Februar bis 8. März:
Pfarrer Roland Durst

Gottesdienste
Samstag, 1. Februar
10 Uhr, Kirche St. Blasius:
Familiefyyr mit dem FAF-Team 
sowie Organist Silas Mairitsch
Sonntag, 2. Februar
9.30 Uhr, Kirche St. Blasius:
Pfarrerin Dorothee Löhr, für 3K 
(Begrüssungsgottesdienst)
Freitag, 7. Februar
18.30 Uhr, Kirche St. Blasius:
Abendandacht mit Pfarrer Roland 
und Organist Jörg Rudin
Sonntag, 16. Februar
9.30 Uhr, Kirche St. Blasius:
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 
und Organist Christian Datzko
11 Uhr, Kirche Bretzwil:
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl
Sonntag, 23. Februar
9.30 Uhr, Gemeindesaal Arbolds-
wil: Pfarrer Roland Durst und 
Organist Jörg Rudin, im Anschluss 
an den Gottesdienst Kirchenkaffee

Weitere Anlässe
Ziefen

Chesi-Gschpröch. 
Dienstag, 4. und 18. Februar, 
9.30–10.30 Uhr, Chesi-Kaffi
Seniorinnen- und Senioren-
nachmittag. 
Mittwoch, 19. Februar, 14 Uhr! 
Mehrzweckraum Schulhaus Eien. 
Christine Dilschneider aus Ziefen 
wird ihr langjähriges Wissen zum 

Thema Atem und  zu dessen 
ausgleichend er, kräftigend er 
Wirkung mit uns teile n
St.-Blasius-Tag. 
Montag, 3. Februar, 19 Uhr, Kirche 
St. Blasius, Geschichte und 
Anekdotisches über unsere 
Kirchenglocken mit Rémy Suter, 
anschliessend Apér o

Arboldswil
Schüüre-Gschpröch. 
Nach zweieinhalb Jahren wird 
dieses Angebot eingestellt. Nach 
einem neuen, anderen Gefäss für 
Begegnungen in Arboldswil suchen 
wir noch – Ideen dazu sind sehr 
willkommen!

Lupsingen, im L25
Suppenzmittag. 
Montag, 10. Februar, 12–13 Uhr, 
für 8 Franken pro Person. Bitte um 
Anmeldung bis Donnerstagabend 
bei Karin Engelbrecht, 
061 911 92 08, für alle Alters-
gruppen!
Singnachmittag. 
Dienstag, 11. Februar, 15–17 Uhr, 
wir singen altbekannte Lieder. 
Leitung und Begleitung: Agnes Roth, 
Akkordeon. Für Jung und Alt!
Jassturnier. 
Freitag, 28. Februar, 14–18 Uhr, 
Schieber zu viert, mit französischen 
Karten und zugeloster Partnerin 
oder zugelostem Partner. 
Anmeldungen jeweils bis Mittwoch 
vor dem Turnier an Leo Bernet, 
061 911 91 96 oder leo.bernet@
eblcom.ch

Spielnachmittag. 
Donnerstags, 15–17 Uhr (ausser 
während der Schulferien), auch 
«Nichtspielende» sind herzlich 
willkommen zum Kaffeetrinken, 
Kuchenessen und Plaudern! 
Ausstellung. 
Bis Ende Februar zeigen wir im L25 
Fotografien von Jannis Wettler aus 
Riehen, die er im Rahmen seiner 
Maturarbeit gemacht hat. Der 
Zugang via Carport ist offen von 
Dienstag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr, 
damit auch die Tauschbibliothek 
benutzt werden kann

Kontakt
Pfarrteam:
Roland Durst, 061 911 11 16
Franziska Eich Gradwohl, 
079 546 61 64
Sekretariat:
Andrea Bretschneider, 
sekretariat@ref-zla.ch
Amtswochen:
27. Januar bis 2. Februar, 
Pfarrer Roland Durst
3. Februar bis 16. Februar, 
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl
17. Februar bis 2. März,
Pfarrer Roland Durst

Ziefen-Lupsingen-Arboldswil Bretzwil-Lauwil
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ref-reigoldswil.ch

ref-zla.ch kgbretzwillauwil.ch

Seit 2021 arbeiten die drei Kirchgemeinden Ziefen-Lupsingen-
Arboldswil, Reigoldswil-Titterten und Bretz wil-Lauwil eng 
miteinander zusammen. Gottesdienste und Veranstaltungen 
finden abwechselnd in allen Kirchgemeinden statt.

Landart mit Jugendlichen.  FRANZISKA EICH GRADWOHL




